
Niederschrift 
über die 

6. Sitzung 
des Wahlprüfungs- und  

Rechnungsprüfungsausschusses 
der Stadtvertretung Rüthen 

am 18.11.2008 
------------------- 

 
 
 
Anwesend:  1. Stadtvertreterin Schoof als Vorsitzende, 
 
   2. die StV. Becker, Eickhoff, Müller, Sauerborn, 
            Schrewe und Thomas, 
 
außerdem  
anwesend:  3. Herr Müller von der Firma WIBERA, Bielefeld 
 
Von der  
Verwaltung  
waren anwesend: 4. die Herren Schieren, Köller, Strümper, Becker  
       und Neumann als Schriftführer. 
 
 
Beginn:  17.30 Uhr      Ende:  18.15 Uhr 
 
            ----------------------------- 
 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit 

2. Mitteilungen der Verwaltung 

3. Anfragen  

4. Anträge 

5. Vorstellung der Eröffnungsbilanz der Stadt Rüthen zum 01. Januar 2008 
    - Vorlage-Nr. 108.08 - 
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1.) Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit 
 ----------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 Von der Vorsitzenden Schoof wird die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und  
 die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
 
 Einwendungen werden nicht erhoben. 
 
 
2.)  Mitteilungen der Verwaltung 
 ----------------------------------- 
 Keine 
 
 
3.)  Anfragen 
 ----------- 
 Keine 

 
 

4.)  Anträge 
 ---------- 
 Keine 
 
 
5.)  Vorstellung der Eröffnungsbilanz der Stadt Rüthen zum 01. Januar 2008 
     - Vorlage Nr. 108.08 – 
     ----------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Die entsprechenden Erläuterungen zur Prüfung zur Eröffnungsbilanz der Stadt Rüthen 
 zum 01.01.2008 nimmt Herr Müller von der WIBERA Wirtschaftsberatung AG 
Bielefeld vor. Anhand einer Präsentation werden die Eckpunkte der vorläufigen 
Eröffnungsbilanz dargestellt. Diese Präsentation ist als Anlage dieser Niederschrift 
beigefügt. 

  
 Als Gesamtergebnis stellt die WIBERA fest, dass zu der geprüften vorläufigen 
Eröffnungsbilanz ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt werden kann. 

  
 Bürgermeister Schieren stellt fest, dass er diese Eröffnungsbilanz mit Befriedigung 
vorlegt. Sie ist doch Ausdruck einer guten Vermögens- und Finanzlage, denn 
 
das Anlagevermögen dominiert mit 96 % klar die Aktiva,  

die Eigenmittel mit 75 %, bzw. einschl. SoPo mit 90 % sind sehr gut und 

das langfristige Vermögen ist vollständig durch fristenkongruente Mittel (weitgehend 
Eigenmittel) gedeckt. 
 
 



Den kurzfristigen Krediten zur Liquiditätssicherung von 1,0 Mio € stehen 
flüssige Mittel von 0,7 Mio € gegenüber und 

die Stadt Rüthen ist unter Berücksichtigung der vorhandenen flüssigen Mittel 
schuldenfrei.  

 
            … 
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Der Wahlprüfungs- und Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt der Stadtvertretung 
einstimmig, die vorläufige Eröffnungsbilanz nebst Anlagen zur Kenntnis zu nehmen. 

 


